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h eeeeeereeeeeeeegeRichter Kynch und das VPölkerrecht

Halle 3 April
Der ſprichwörtlich ewig heitere Himmel Jtaliens iſt zur Zeit

von dichten Wolken verſchleiert und da in dieſem Lande der Aber
glaube mehr verbreitet iſt als die aufgeklärte Haltung der Re
gierenden vermuthen läßt ſo wird die Meinung daß der Groll
des Papſtes den göttlichen Zorn über das Land gerufen habe
manche Anhänger finden Nachdem eben erſt dem Miniſter
wechſel die Betheuerung des neuen Finanzminiſters gefolgt iſt
daß unter allen Umſtänden dem Defizit in der Staatswirth

chaft ein Ende gemacht werden ſolle traten Zahlungs Ein
ellungen namhafter Firmen ein welche neue Beunruhigung

hervorriefen Gleichzeitig kam die Nachricht daß der König von
Abeſſynien die Schutzherrſchaft ſeiner Freunde nicht länger an
erkennen namentlich nicht den Art 17 des Vertrags mit Jtalien
welcher dieſem die diplomatiſchen Verhandlungen für Abeſſynien
mit dem Auslande überträgt dulden wolle Menelik behauptet
daß die Faſſung dieſes Artikels auf einem Mißverſtändniſſe beruhen
müſſe da ſein Vertreter beim Abſchluſſe des Vertrags nur bevoll
mächtigt zu dem Zugeſtändniſſe geweſen ſei daß die Verhandlungen
mit fremden Mächten Namens Abeſſyniens durch Jtalien geführt
werden könuten nicht aber zu der Feſtſetzung daß Jtalien allein
berufen ſei derartige Verhandlungen zu führen Dieſe Schwierig
keit welche zur Abreiſe der Vertreter Jtaliens beim König Menelik

eführt hat anſcheinend einer nicht freiwilligen Abreiſe iſt ſehr
atal weil die Koſten der Kolonialpolitik eingeſchränkt worden

ſind und von einem Kriege in Abeſſynien in Jtalien gar nicht ge
ſprochen werden dürfte Die wahrſcheinliche Folge dieſer Wendung
zu deren Herbeiführung wahrſcheinlich franzöſiſche Jntriguen bei
getragen haben wird ſein daß die italieniſchen Truppen die vor
geſchobenen Poſten in Tigre vielleicht auch in Keren räumen
müſſen und die ſchönen Träume von der ſchnell ſich ausbreitenden
Erythrea fürerſt zerrinnen

Während die abeſſyniſche Frage das Land lebhaft beſchäftigte
ereignete ſich die bereits gemeldete Metzelei in New Orleans
die brutale Lynch Juſtiz welche an Mitgliedern der Mafia
geübt wurde Richter Lynch iſt aus geſetzloſer Zeit in welcher
beim Mangel geordneter Rechtspflege die Geſellſchaft ſelbſt das
Verbrechen ſtrafte und gewiß oft den Unſchuldigen traf in die
heutigen Zuſtände übernommen und wenn auch nur ſelten das
Vehmgericht aktiv wird ſo iſt doch die Möglichkeit ſeines Ein
greifens eine Schmach für die amerikaniſchen Staaten Allem An
ſcheine nach verdienten viele Jtaliener in NewOrleans eine Züch
tigung es mag auch ſein daß die Geſchworenen welche über die

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

8 FortſetzungIV

Bandit und Kavalier
Endlich gab die Dame Zeichen des zurückkehrenden Lebens

Sie ſeufzte und regte ſich
Aufgepaßt ſagte Lüdemann jetzt gilt es Wir

haben uns auf Jammergeſchrei und Nervenzufälle gefaßt zu
machen und uns bereit zu halten ihr als Männer zu
begegnen

Heinrich überließ ſeinem Vetter jetzt die Sorge für die
Erwachende indem er den Oberkörper den er in ſeinen
Armen gehalten auf das Sopha zurückſinken ließ Einer
unwiderſtehlichen Gewohnheit folgend trat er vor den Spiegel
um ſich zu überzeugen ob ſeine Toilette in beſter Ordnung
ſei und wie ihn ſein falſcher Bart kleide Auch zog er den
auf dem Tiſch liegenden Handſchuh wieder über die rechte
Hand

Die Dame ſchlug endlich die Augen auf Es brannte
jetzt nur eine Kerze im Zimmer und Lüdemann hatte Sorge
alen z ſo zu ſtellen daß ſich das Sopha im

albdunkel befand
In dieſer ungewiſſen Beleuchtung hatte das bleiche von

einem dunklen Vollbart umgebene Geſicht das ſich über die
Erwachende beugte d de reiſe Blick fiel etwas
unſäglich Furchtbares Unheimliches für ſieſage en Wo bin ich rief ſie Ach jetzt erinnere
ich mich Hülfe Hül9 De el m Banditen drückte ihr die Hand auf

den Mund
Sie wollte ſich zur Wehr ſetzen jetzt trat aber auch

Heinrich hinzu ergriff ihre beiden Hände am Handgelenk
nd hielt ſie feſt Er wandte dabei gerade nur ſo viel

Nachdruck verboten

des Mordes Beſchuldigten zu Gericht ſaßen einen falſchen Spruch

gethan haben Nimmt man ſelbſt an daß die Geſchworenen beſtochen
waren ſo hätten die Amerikaner in tiefer Scham ihr Haupt verhüllen
müſſen weil amerikaniſche Bürger von ausländiſchen Mördern zu
einem falſchen Wahrſpruche ſich hätten dingen laſſen Die neue Ver
folgung der Mörder und die gleichzeitige Betreibung des Straf
verfahrens gegen die ehrloſen Geſchworenen hätte Jeder als ſeine
Pflicht erkennen müſſen Die Ermordung aber der frei
geſprochenen Gefangenen iſt ein ſo abſcheuliches Ver
brechen daß die Lyncher und ihre Anſtifter auf einer tieferen
Stufe zu ſtehen ſcheinen als die Mitglieder der Mafia und als
nichtswürdige Geſchworene

Man hat erwartet daß die amerikaniſche Regierung ſich beeilen
würde gegen die Schuldigen das Strafverfahren in Gang zu
bringen und daß ſie falls die gelynchten Jtaliener nicht amerikaniſche
Bürger geworden der italieniſchen Regierung zufriedenſtellende Er
klärungen geben und ſo vor der ganzen geſitteten Welt die Union
von dem Verdachte reinigen würde daß die Entſcheidung über
Leben und Tod dort gegen alles Geſetz vom Pöbel ungeſtraft
geſprochen und vollſtreckt werden könne Leider iſt dies nicht ge
ſchehen Die Centralregierung und der Gouverneur von Louiſiana
ſchieben die vom italieniſchen Geſandten erhobene Beſchwerde zwiſchen
ſich hin und her offenbar ſoll das Geſindel in New Orleans ſtraflos
bleiben Jn Folge deſſen hat bekanntlich der Geſandte de Fava
unter Ueberreichung ſeines Abberufungsſchreibens ſeine Päſſe ge
fordert und iſt reiſefertig

Ein derartiger Schritt iſt kennzeichnend für die Schärfe
eines Konflikts und oft iſt ihm der Krieg gefolgt Jm vor
liegenden Falle erwartet man ſo ernſte Folgen nicht Andere
Mächte werden ſich beeilen ihre Vermittelung anzubieten Die
Neigung zum Kriege iſt in unſerer Zeit allgemein ſehr gering ge
worden Für Jtalien wäre es keine Ehre für die Mafia für
Amerika ebenſo wenig für Richter Lynch in einen Krieg zu ziehen
Jtalien würde durch einen Krieg gegen Amerika dem Bankerott
verfallen die Union würde Kaperbriefe ausgeben aber dafür ſeine
großen Küſtenplätze durch die italieniſchen Panzer welchen eben
bürtige Schlachtſchiffe nicht entgegengeſtellt werden können bom
bardirt ſehen Staatsſekretär Blaine ſpielt ſich nach Möglichkeit
gegen Europa auf er will als amerikaniſcher Schlaumeier ſich für
die Präſidentenwahl empfehlen aber er würde durch einen wirk
lichen Krieg das Gegentheil erreichen weil nur wenige Jnduſtrie
zweige vom Kriege Nutzen ziehen können die meiſten ſchwer geſtört
ſein würden und die Getreide Ausfuhr da auch der Gegner Jagd
ſchiffe ausrüſten würde gelähmt wäre Wenn wirklich der Kongreß
einberufen werden ſollte um für alle Eventualitäten Vorſorge zu
treffen wie bereits gemeldet wird ſo gehört dies zu dem
Reklame Apparat des Herrn Blaine und hat weiter nichts zu
bedeuten

Erfreulicherweiſe wird die Streitfrage von großen amerikaniſchen
Zeitungen jetzt in richtiger und würdiger Weiſe beſprochen nach
dem anfänglich die Empfindung daß den Verbrechern des Mafia
Bundes nur widerfahren ſei was ihnen zukam das Urtheil getrübt
hatte Die Regierung in Waſhington wird ſich das merken und
rechtzeitig einlenken Völkerrechtlich iſt jeder Kulturſtaat verpflichtet
Ausländern den Schutz der Geſetze zu ſichern Verbrechen gegen
Ausländer zu ahnden und die Schadloshaltung der Beſchädigten
ſich angelegen ſein zu laſſen
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Vom internationalen BHergarbriterkongreß

Von unſerem Korreſpondenten
Paris 1 April

Der internationale Bergarbeiterkongreß hat geſtern Vormittag
in den Räumen der Pariſer Arbeiterbörſe ſeine erſte Sitzung
gehalten Jm Moment da die Verhandlungen eröffnet wurden
bot der große Saal trotz ſeiner beſcheidenen Ausſtattung ein
ziemlich pittoreskes Bild das wohl verdient in einigen breiten
Strichen nachgezeichnet zu werden Die Arbeiterbörſe in der Rue
Jean Jacques Rouſſeau unmittelbar hinter der neuen Hauptvpoſt
gelegen gleicht allerdings in keinem Punkt den ſtolzen Börſen
paläſten die das Kapital ſich erbaut hat und deren jüngſter die
Pariſer Waarenbörſe gerade gegenüber in der neuen Louvre
Straße den Blick der Paſſanten feſſelt Es iſt ein altes bau
fälliges und dem baldigen Abbruch verfallenes Haus in dieſem
älteſten Theil des Markthallen Viertels in welches man von dem
ſchmalen Trottoir aus durch einen noch ſchmaleren Hausflur
gelangt Ein Schild über der Thür welches man jedoch nur von
der entgegengeſetzten Seite der Straße aus wahrnimmt belehrt
uns daß die mit der Hausnummer 35 bezeichnete Ruine nicht wie
die benachbarten gleich armſeligen Baracken ein Logirhaus zehnten
Ranges ſondern das Volkshaus das in den Zeitungen bei
nahe täglich erwähnte Hauptquartier des Proletariates der Sitz
des Generalſtabes der ſozialiſtiſchen Arbeiterpartei iſt Wenn
wir uns durch den tunnelartigen dunkeln und ſchier endloſen
Flur hindurch getappt haben erreichen wir über einer ebenſo
ſchmalen und dunkeln Stiege den Berathungsſaal der mit ſeinen
Bänken und ſchwarzen Pulten genau wie ein Dorfſchulzimmer aus
ſähe wenn nicht den ganzen Hintergrund ſtatt eines Katheders
eine breite Eſtrade einnähme zu welcher rechts und links ein
Paar Treppenſtufen hinanführen Jn der Mitte derſelben befindet
ſich der mit einer Büſte der Republik geſchmückte Vorſtandstiſch
hinter welchem vorläufig nur die Genoſſen Philippe und Ribanier
Sekretäre der Arbeiterbörſe Platz genommen haben Frühzeitig
haben ſich etwa hundert Kongreß Delegirte eingefunden die in
landsmannſchaftliche Gruppen geſondert rauchend und debattirend
umherſtehen Jeder Delegirte hat von den Parteigenoſſen daheim
ein imperatives Mandat erhalten und jeder erlegt vor Eröffnung
der Sitzung eine Einſchreibgebühr von 12 Francs als Beitrag
zu den ſächlichen Koſten des Kongreſſes Sollten letztere die
Summe der Eintrittsgelder überſteigen ſo iſt die Erhebung eines
Zuſchuſſes vorgeſehen deſſen Höhe je nach der Kopfzahl der von
den einzelnen Delegirten vertretenen Auftraggeber variiren würde

Vor der offiziell auf 10 Uhr Vormittags anberaumten Haupt
ſitzung hatten die franzöſiſchen Delegirten bereits unter ſich zwei
Vorberathungen gepflogen die eine vorgeſtern Abend um 10 Uhr
die andere geſtern um 8 Uhr früh Den Vorſitz führte beide
Male der aus der Strikebewegung von Anzin her bekannte Kammer
deputirte Basly Beſchloſſen wurde auf dem Kongreß die An
ſicht zu vertreten daß die Bergleute die geſetzliche Einführung
der Achtſtunden Arbeit nicht nur für ſich fordern ſondern
ſich mit allen andern Berufsgenoſſenſchaften die das gleiche Ziel
anſtreben ſolidariſch erklären ſollen Betreffs des Antrages den
ſtellvertretenden Delegirten als Entſchädigung für die ihnen in
Folge der Theilnahme am Kongreß drohenden Verluſte Diäten zu
gewähren wurde die Beſchlußfaſſung vertagt

Bald nach 10 Uhr verkündete ein lautes Glockenzeichen vom

Kraft an als nöthig war ſie an der Bewegung zu verhindern
hütete ſich aber wohl ſie zu drücken oder ihr wehe zu thun

Jch bitte Sie gnädige Frau ſchreien und widerſetzen
Sie ſich nicht ſagte er mit einſchmeichelnder Stimme und
im Tone des gebildeten Mannes Es beabſichtigt Jhnen
hier Niemand ein Leid zuzufügen Sie werden aber bereits
eingeſehen haben daß Sie ſich in der Gewalt von Leuten
befinden die zum Aeußerſten entſchloſſen ſind Zwingen Sie
ſie nicht dieſes Aeußerſte zu thun Es wird Alles weit
beſſer verlaufen als Sie denken und Sie werden bald wieder
rei ſeinf Der Gegenſatz dieſes Geſichts und dieſer Stimme zu

Louis Lüdemanns Ausſehen und Organ verfehlte ſeine
Wirkung nicht Die Dame verzichtete auf jeden Verſuch zu
ſchreien oder ſich zur Wehr zu ſetzen ſondern wandte ſich
mit bittender Miene zu dem jungen Manne der es ver
ſtanden hatte ſich auch in ſeiner Verkleidung ein feines vor
nehmes Anſehen zu geben

Mein Herr flehte ſie haben Sie Erbarmen mit
mir Sagen Sie mir wo ich mich befinde und was man
von mir will

Beruhigen Sie ſich gnädige Frau Je eher Sie ruhig
werden deſto ſchneller werden wir zu Ende kommen

O mein Gott mein Gott ſeufzte ſie die Hände
faltend was bedeutet dies Alles

Sie werden es erfahren ſobald Sie nur aufhören
wollen ſich ganz unnöthiger Weiſe zu beunruhigen Noch
ein Mal es hängt nur von Jhnen ab daß dieſer ganze
Handel ſich in der ſchnellſten friedlichſten und befriedigend
ſten Weiſe abwickelt

So ſagen Sie mir was ich ſoll
Zunächſt haben Sie die Gewogenheit auf dem Stuhl

dort vor jenem Tiſche Platz zu nehmen
Sie wollte aufſtehen aber die Füße verſagten ihr den

Dienſt kraftlos ſank ſie zurück

Pique Aß trat hinzu und reichte ihr mit dem Anſtande
eines Kavaliers den Arm

Sie nahm ihn an und ließ ſich von ihm zu dem bezeich
neten Stuhl führen Bereits hatte ſie eingeſehen daß wenn
ſie hier überhaupt noch etwas retten könne dies nur ein
vollſtändiges Aufgeben ihres eigenen Willens ein blindes
Fügen in das was man von ihr verlangte wäre

Und nun fragte ſie
Nun haben Sie die Gnade dieſe Feder zu nehmen

Er tauchte eine Feder in das Tintenfaß und bot ſie ihr
mit der Miene und dem Anſtande eines Kammerherrn der
ſeine fürſtliche Gebieterin bedient und ſchreiben Sie mir
gefälligſt auf den vor Jhnen liegenden Bogen Papier
genau dasjenige nieder was der Herr dort Jhnen diktiren
wird

Sie blickte auf und ſah wieder dicht vor ſich das Geſicht
das ihr beim Erwachen einen ſo tödtlichen Schreck eingeflößt
hatte Ein Schauer durchrieſelte ihren ganzen Körper die
Feder entfiel ihrer Hand und machte einen großen Tinten
fleck auf den weißen Papierbogen

Das thut nichts ſagte ruhig und fortdauernd im
höflichſten Tone der junge Mann nahm den verdorbenen
Bogen weg und erſetzte ihn durch einen anderen

Jch ſehe woran es liegt miſchte ſich Pique König
ein die gnädige Frau hat an ihrem Handgelenk und an
ihren Fingern Kinkerlitzchen die ſie am Schreiben hindern
Jch werde ſie davon befreien

Sie warf einen erſchrockenen Blick um ſich und ſtammelte
Meine Ringe und meine Armbänder
Auch Jhre Uhr und Kette und Jhre Börſe fügte der

Bandit hinzu
Jch bin alſo unter Räuber gefallen
O gnädige Frau rief der junge Mann mit tiefer

ſittlicher Entrüſtung
Machen Sie keine Umſtände gnädige Frau fuhr Lüde

S
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Selte 2 Sonnabend

m Bergarbeiter aller Länder wir heißen Euch willkommen
Wir werden niemals der herzlichen Aufnahme vergeſſen die
wir überall im Auslande gefunden wo wir als Vertreter der
franzöſiſchen Bergleute erſchienen Hente empfangen wir Euch
in dem Hanſe des Pariſer Volkes in dieſer Ardeiterbörſe deſſen
Beſitz der verdiente Lohn unſeres langjährigen Ringens iſt
Genoſſen Arbeiter vergeſſet nicht daß die Proletarier aller
Länder den Blick guf Euch gerichtet haben Die bevorrechtigten
Klaſſen ſagen uns täglich daß Künſte Wiſſenſchaften und Schrift
thum kein Vaterland haben Das Kapital ebenfalls iſt vater
landslos überall herrſcht es überall unterdrückt es den Arbeiter
ſtand Dagegen müſſen wir mit Ausdauer ankämpfen und
unſere Rechte zur Geltung bringen
Dieſe Anſprache wurde drei Mal gehalten indem ein Eng

länder und ein Deutſcher ſie ihren Landslenten überſetzten und
drei Mal erregte ſie brauſenden Beifall Sodann nahm der zweite
Sekretär Ribanier zu einer kleinen oratio pro domo das Wort
um die beſchränkten Raumverhältniſſe unter Hinweis auf den pro
viſoriſchen Charakter der Arbeiterbörſe zu eutſchuldigen die vor
ausſichtlich ſchon am 14 Juli d J in ihr definitives Heim in
das mit einem Koſtenanfwand von 4 Millionen errichtete Haus
an Jer Place de la République überſiedeln werde Mit einer
Mahnung zu gewiſſenhafter Ausnutzung der koſtbaren Zeit und
mit einem Hoch auf die internationale Arbeiter Union ſchloß der
Redner worauf die beiden Sekretäre die Eſtrade verließen und
die Mitglieder des Organiſations Ausſchuſſes von dem Vorſtands
tiſch Beſitz nahmen Vorſitzender deſſelben iſt der engliſche Par
lamentsdeputirte T Burt Auf ſeinen Vorſchlag übernahm der
Delegirte Pickard im Namen ſfämmtlicher anweſender Ausländer
die Erwiderung auf die Begrüßungsworte der beiden franzöſiſchen
Vorredner Derſelbe wies auf die weſentlichen Erfolge hin welche
die Bergleute dank ihrem nationalen Zuſammenhalten ſeit dem
Kongreß von Jolimont in den meiſten Ländern und namentlich
in Deutſchland erzielt haben und prophezeite als ſpätere Frucht
dieſer Verſtändigung nicht nur die Verbeſſerung der wirthſchaft
lichen Lage des Proletariates ſondern auch die Befeſtigung des
Friedens zwiſchen Volk und Volk

Nachdem die Verſammlung den proviſoriſchen Vorſtand mit
der Prüfung der Mandate beauftragt hatte wurde die Pleuar
ſitzung für eine Stunde unterbrochen Bei Wiederaufnahme der
Verhandlungen theilte der Schriftführer das Ergebniß der Mandats
prüfung mit Erſchienen ſind 41 Delegirte aus England welche
448,636 Bergleute vertreten 19 Deutſche und Oeſterreicher als
Repräſentanten von 241,531 Berufsgenoſſen 15 Belgier delegirt
durch 92,000 Arbeiter und 23 Franzoſen hinter deuen 127,000
Auftraggeber ſtehen in Summa 99 Mandatare von 909,176 Man
danten Den Schluß der Vormittagsſitzung bildete die Wahl des
endgiltigen Vorſtandes deſſen Präſidium abwechſelnd die Dele
girten Burt für die Engländer Schroeder für Deutſche und
Oeſterreicher und Cavrot für Frauzoſen und Belgier führen

ſollen G A FiſcherPolitiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 2 April Hofnachrichten Der Kaiſer
traf am Mittwoch Abend 10 Uhr mit dem Prinzen Heinrich
und dem Grafen Molkte in Travemünde ein Das übrige
Gefolge blieb in Lübeck Der Kaiſer betrachtete die feenhaft er
leuchtete Bucht und war noch lange im Geſpräch mit ſeinem
Bruder am Fenſter des Salonwagens zu erblicken Graf Moltke
machte bereits heute früh 6 Uhr einen Spaziergang Der Kaiſer
war wieder in vortrefflicher Laune Sechs kleine Mädchen waren
zur Begrüßung aufgeſtellt eines bot dem Kaiſer einen Blumen
ſtrauß und ein Gedicht dar Der Monarch nahm die Blumen
ſpende in Empfang nicht ohne ſich vorher zu vergewiſſern ob
er ſie auch mitnehmen dürfe Unter den Jubelrufen der Be
völkerung ging die Fahrt nach dem Aviſo Greif An der Lan
dungsſtelle wurde der Kaiſer vom Bürgermeiſter Dr Behn und
von den Senatoren Kulenkamp und Rittſcher welche mittels
Extrazuges heute nach Travemünde gekommen waren empfangen
Um halb neun Uhr ſetzte ſich der Greif mit dem Kaiſer an
Bord in Bewegung begleitet von drei Torpedobooten An Bord
befauden ſich auch Viceadmiral Freiherr von der Goltz und Kontre
admiral Karcher

An Stelle des Herrn v Barckhauſen der be
kanntlich zum Präſidenten des Oberkirchenrathes eruaunt iſt
ſoll Freiherr v d Recke Regierungspräſident in Düſſeldorf
Unterſtaatsſekretär im Kultusminiſterium werden Herr
v d Recke der älteſte am 2 April 1847 geborene Sohn des
1869 verſtorbenen früheren Miniſterialdirektors im Landwirth

GeneralAnzeiger für Halle und den Eaalkveis
Vorſtandstiſche her die Eröffnung der erſten Hauptſitzung Sofort
trat in den bis dahin erregt disputirenden Gruppen lautloſe Stille
ein und der Genoſſe Philippe begrüßte die Verſammlung mit
folgender Anſprache

Miniſterium des Jnnern er wurde Regierungspräſident in Königs
berg im April 1887 als Herr Studt von dieſer Stelle abbernfen
wurde um Unterſtaatsſekretär in ElſaßLothringen zu werden
nach Düſſeldorf kam er im Herbſt 1889 als ſein Vorgänger
Frhr v Berlepſch zum Oberpräſidenten der Rheinprovinz ernannt
worden war

Am Geburtstage des Fürſten Bismarch gereicht
es den Hamb Nachr zur beſonderen Genugihuung t davon
überzengt ſein zu dürfen daß Fürſt Bismarck trotz aller Erfahrnugen
die ihm das heute abgelaufene Jahr ſeines Lebens gebracht hat
im Vertrauen zu dem Volke das er aus Ohnmacht und Zerriſſen
heit zur Größe emporgehoben hat nicht wankend geworden iſt daß
er weit davon entfernt die ihm zugeſchriebenen kleinlichen Em
pfindungen zu hegen oder ſich von Groll und Verſtimmung beein
fluſſen zu laſſen mit jener heiteren Ruhe des Geiſtes die
allen wahrhaft großen Männern eigen iſt das Schickſal er
trägt das ihm auferlegt wurde Ferner meint das Blatt
alle ehrlichen Patrioten würden ſich am 1 April mehr denn je
davon durchdrungen fühlen daß die Gegenſätze in denen ſich
der Fürſt mit der gegenwärtigen Regierung befinden ſollte
in Wahrheit nicht beſtehen und beſtanden haben am
wenigſten in dem behaupteten Maße Es iſt vielfach aufge
fallen daß in den offiziellen Friedrichsrnher Berichten über die
Feier des Geburtstages des Fürſten Bismarck von einem Glück
wunſch des Kaiſers nichts erwähnt worden iſt Ein ſolcher
ſcheint alſo ausgeblieben zu ſein

Die gänzliche Aufhebung des Welfenfonds
ſoll von verſchiedenen Seiten in Anregung gebracht werden Man
glaubt daß den bezüglichen Anträgen gegenüber die Regierung
immerhin des Weiteren ſich über ihre Pläne hinſichtlich des ver
heißenen Geſetzentwurfes auslaſſen möchte Es heißt der Gegen
ſtand wäre auch in den letzten Sitzungen des Staarsminiſterinms
erörtert worden und man hätte ſich dabei über die Erledigung der
Angelegenheit in der nächſten Landtagsſeſſion ſchlüſſig gemacht
Eine Veröffentlichung über die bisherigen Verwendungen
des Fouds welche von einigen Blättern als nahe bevorſtehend
angekündigt worden ſoll überhaupt nicht beabſichtigt ge
weſen ſein

Betreffs der Durchführung des neuen Ein
kommenſteuergeſetzes wird berichtet daß unbeſchadet der
weiteren geſetzgeberiſchen Behandlung des bekanntlich jetzt im
Herrenhauſe befindlichen Geſetzes die Ausführungs
beſtimmungen ſchon jetzt ſo vorbereitet werden daß ſie bald
nach Publikation des Geſetzes herausgegeben werden können
Ebenſo ſeien die erforderlichen Vorbereitungen was die perſonelle
Seite der Sache betrifft im vollen Gange Das gilt ſowohl von
der Centralſtelle wie bezüglich derjenigen Kräfte welche als Vor
ſitzende der Veranlagungskommiſſionen oder als Hilfsbeamte der
Wtenden bei den Verwaltungsarbeiten mitzuwirken haben
werden

Die Kommiſſion für die zweite Leſung des
bürgerlichen Geſetzbuches berieth am Mittwoch von 11 bis
2 Uhr in einer Sitzung an der ſämmtliche ſtändige und nicht
ſtändige Mitglieder mit alleiniger Ausnahme des erkrankten Pro
feſſors Dr Sohm Leipzig theilnahmen die beiden erſten Para
graßhen des Entwurfs Nach einer einleitenden Anſprache des
Vorſitzenden in welcher die Theilnahme des Kaiſers an dem ge
deihlichen Fortſchreiten der Kommiſſionsarbeiten beſonders hervor
gehoben wurde erfolgte nach längerer Debatte die Streichung des
5 1 des Entwurfs Geltung der Analogie Die Diskuſſion über
s 2 Gewohnheitsrecht wurde abgebrochen

Der amerikaniſche Geſandte in Berlin Phelps
iſt von ſeiner Regierung inſtruirt bezüglich der ſanitären Unter
ſuchung des aus Amerika eingeführten Fleiſches der
deutſchen Reichsregierung das weiteſte Entgegenkommen zu erweiſen
Sollte ſo bemerkt hierzu das B Herr Phelps damit nichts
erreichen ſo iſt die amerikaniſche Regierung entſchloſſen die deut
ſchen Klaſſenintereſſen gegen einander aufzurufen

Jn Dar es Salaam in Oſtafrika ſoll demnächſt
eine Werft errichtet werden die etwa 600 Arbeiter beſchäftigen
wird Von der kaiſerlichen Werft in Kiel haben ſich zwei Werk
meiſter unter den üblichen Bedingungen freie Reiſe nach zwei
jährigem Aufenthalt eventuell freie Rückreiſe 6000 M Gehalt

verpflichtet die erſte Einrichtung des neuen Etabliſſements zu
übernehmen Außer dieſen beiden Leuten geht noch eine größere
Anzahl Schiffbauhändler nach Oſtafrika Neben den berufs
mäßzigen europäiſchen Haudwerkern ſollen auch Eingeborene engagirt
und angelerut werden

Das deutſche Uebungsgeſchwader iſt am Mittwoch in Liſſabon eingetroffen S Laufe des Nachmittags

ſtattete Admiral Schröder dem Marineminiſter einen Beſuch ab
und iſt am Donnerſtag vom Könige empfangen worden Alsdann
wird der König den Beſuch an Bord des Kaiſer erwidern Der
deutſche Geſandte wird zu Ehren der Gäſte einen Ball veran

ſchaftlichen Miniſterium war lange Zeit vortragender Rath im
ſtalten

Der katholiſche Theil der Geſellſchaft in
e

mann fort indem er ſich die größte Mühe gab die Sprache
und Manieren ſeines jungen Gefährten nachzuahmen wir
wollen nichts von dieſen Dingen es ſind hier aber brave
Leute die ſich die Mühe gegeben haben Sie hierher zu
ſchaffen und man kann wahrlich nicht verlangen daß ſie
dieſe Arbeit umſonſt gethan haben ſollen

Mein Gott mein Gott wiederholte ſie das iſt ja
abſcheulich das iſt himmelſchreiend Sie ſind ja beide ab
gefeimte Böſewichte fügte ſie lebhafter hinzu Die Ruhe
und Mäßigung welche die Banditen bewahrten gab ihr
wieder etwas Muth

Wir wiſſen das Alles gnädige Frau ſparen Sie ſich
die Mühe es uns zu ſagen antwortete der alte Gauner
cyniſch Wir ſind eilig

Die Unglückliche wollte ſich ihrer Schmuckſachen ent
Jedigen ſie ſah nur zu gut ein daß ihr nichts Anderes
übrig blieb aber ihre Finger bebten ſo daß ſie nicht damit
zu Stande kam Lüdemann machte eine Bewegung als
wolle er ihr zu Hilfe kommen Sie ſah es und der Ab
ſcheu den er ihr einflößte war ſo groß daß ſie in den
Stuhl zurückſank und eine abwehrende Bewegung machte

Laß mich ſagte ſein eleganter Spießgeſelle und winkte
ihm zurückzutreten Jch werde die Ehre haben die
gnädige Frau zu bedienen

Er nahm ihre Hände mit der Galanterie eines vollendeten
Kavaliers ſtreifte ganz ſanft die Ringe von den Fingern
löſte die Armbänder ſetzte ſich dann mit derſelben Grazie
in den Beſitz der Uhr der Kette und der Berloques ließ
endlich ſeine Hand in ihre Taſche gleiten zog die ſeidene
mit Perlen verzierte Börſe hervor durch deren Maſchen
Goldſtücke ſchimmerten und legte alle dieſe Dinge nach
läſſig als lege er ihnen nicht den geringſten Werth bei auf
den Tiſch

Das wäre beſorgt ſagte er Jetzt aber guädige
Frau bitte ich Sie inſtändigſt zu ſchreiben Es muß ſein

Das iſt fürchterlich entſetzlich murmelte ſie nahm aber
doch die Feder welche er ihr von Neuem reichte

V

Hie Gefangene
Pique König diktirte und das Opfer ſchrieb mit zitternden

Händen
Liebe Tochter Beunruhige Dich nicht wegen meines

plötzlichen Verſchwindens Jch laufe keinerlei Gefahr
vorausgeſetzt daß Du genau das ausführſt was ich Dir
vorſchreibe

Sie ſehen gnädige Frau daß wir nicht die mindeſten
feindlichen Abſichten auf Jhre Perſon haben unterbrach ſich
hier der Gauner

Was bezweckt aber dieſer Brief An welche meiner
Töchter iſt er gerichtet

An diejenige welche ſich in Charlottenburg befindet
An Bertha meine Stieftochter
Wenn dieſe in Charlottenburg iſt allerdings Sie

würden mich aber ſehr verbinden wenn Sie mir beim Styl
des Briefes wie bei den Einzelheiten welche darin mit
getheilt werden müſſen etwas zu Hülfe kommen Sie
beſitzen eine ganz alte Brieftaſche die Sie nicht mehr ge
brauchen können und wohl auch uiemals gebraucht haben
ebenſo werthlos iſt für Sie das darin befindliche Stückchen
Pergament denn es iſt mit Chiffren bedeckt welche Sie
nicht zu enträthſeln vermögen

Das Täfelchen des Kommerzienrath Benkendorf unter
brach ſie ihn

Ganz richtig
Darauf läuft alſo das Ganze hinaus rief ſie zitternd

vor Staunen und Erregung und mit der unbeſtimmten Ab
ſicht doch Widerſtand zu leiſten

Fortſetzung folgt

4 April Nr 78Dresden welcher zur Einſegnung der Schwe ſt erder Kaiſerin
der Prinzeß Feodora von Schleswig Holſtein eingeladen war und
die Einladung angenommen hatte ſoll nach einer Mittheilung der
A der allerdings die Verantwortun dofer überlaſſen

bleiben muß im letzten Moment ausnahmslos abgeſagt haben
Man ſagt der katholiſche Biſchof habe die Theilnahme der
Katholiken an der Feier verboten

Die Bildung eines Centralausſchuſſes zur
Förderung der Volks und Jngendſpiele in Deutſchland iſt
laut Meldung der Nat Zig in Ausſicht genommen Nach der
Bildung einer ſolchen Centralſtelle wird dieſe Frage vorausſichtlich
bald in ſtärkeren Fluß in Deutſchland kommen

Dresden 2 April Der König hat nunmehr an Stelle
des verſtorbenen Grafen v Fabrice dem Staatsminiſter v Gerber
den Vorſitz im Geſammtminiſterium und die Funktionen eines
Ordenskanzlers ſowie dem Staatsminiſter v Metzſch die Lei
tung des Miniſteriums der auswärtigen Angelegenheiten über
tragene Chenimnitz 2 April Jn einer zu Altendorf b Chemnitz
abgehaltenen Laundesverſammlung der ſozialdemokra
tiſchen Partei Sachſens wurden für 16 Wahlkreiſe zur
bevorſtehenden Wahl des ſächſiſchen Landtages die Kandidaten
nominirt Bei acht Wahlkreiſen überließ man die Regelung der
Kandidatenfrage den dortigen Parteigenoſſen bei fünf Kreiſen
wurde von der Kandidirnng abgeſehen da die Wahl von Sozial
demokraten ausſichtslos ſei Bebel erklärte wegen Ueherbürdung
ſein Mandat für Leipzig Land niederlegen zu müſſen Der

Vorwärts erklärt Liebknecht s Verbleiben in Berlin ſei zweifel
Haft angeblich ans FamilienRückſichten Liebknecht würde damit
die oberſte Redaktion des Vorwärts und die Mitgliedſchaft der
Parteileitung verlieren

Branuſchweig 2 April Die Landeskonferenz der
Maurer des Herzogthums beſchloß die Bildung einer Organi
ſation behufs Anfbeſſerung der Löhne und Unterſtützung bei Strikes

Fulda 2 April Der Oberbürgermeiſter erhielt vom kaiſer
lichen Oberhofmarſchallamt die Mittheilung daß der Kaiſer auf
ſeinem Jagdausfluge nach den gräflich Förtzſchen Forſten um
Schlitz allerdings Fulda paſſiren werde jedoch wie bei allen der
artigen Reiſen auch dort eine Empfangsfeierlichkeit ablehne Fulda
ſieht nun von einer offiziellen Begrüßung ab werden die
dortigen Vereine dem Kaiſer am Bahnhof eine Opation bringen

Oeſterreich Ungarn
Wien 2 April Heute wählt der dritte Wahlkörper zur

Gemeindevertretung für Groß Wien Die Betheiligung
ſchwächer als bei den vorangegangenen Wahleu Das Ergebniß wird erſt in ſpäter Abendſtunde bekannt werden Ueber die

Ausſichten der Parteien iſt zur Zeit nur bekannt daß die Rück
Wanler in den meiſten Bezirken einen Vorſprung vor den Liberalen

aben
Die Verhandlungen betreffend den deutſchöſterreichiſchen

Handels Vertrag werden nunmehr ohne weitere Fährlichkeit
einen günſtigen Verlauf nehmen Wohl dürfte es in den Details
und bei der Redaktion des Vertrags noch zu eingehenden Debatten
kommen aber bezüglich der Größe und des Umfanges der beider
ſeitigen Konzeſſionen dürften wohl alle Schwierigkeiten überwunden
und jede Differenzen ausgeglichen ſein welche noch bis Kurzem
mitunter einen günſtigen Ausgang weniger ſicher erſcheinen ließen

Prag 2 April Die Arbeiterbeweguug nimmt einen
großen Umfang an Man fürchtet einen allgemeinen Ausſtand
aller Maſchinen und Metallarbeiter trotzdem der vorjährige Aus
ſtand erfolglos war Die diesmalige Bewegung geht von dem
czechiſch politiſchen Arbeiterclub aus der den Standpunkt der
Jnternationalen vertritt während die gemäßigte ezechiſche Arbeiter
partei den 1 Mai als Feiertag verwirft und den achtſtündigen
Arbeitstag nur auf geſetzlichem Wege anſtrebt

Jtalien
Rom 2 April Die italieniſche Regierung hat vom Grafen

Antonelli Depeſchen erhalten die das Verhältniß zum Negus
Menelik weit günſtiger darſtellen als die Blätter angaben Der
durch franzöſiſche Agenten aufgeſtachelte Menelik

iſt durch die Abreiſe Antonellis in große Angſt gerathen und
wünſcht thatſächlich dringend die Wiederherſtellung des früheren
guten Verhältniſſes

Der nord amerikaniſche Geſandte hatte heute Vor
mittag eine lange Unterredung mit Rudini er drückte dabei ſein
Bedauern über die Abberufung Favas aus Präſident Harriſon
wird ein eigenhändiges Schreiben an König Humbert richten
Man hofft hier einen friedlichen Ausgang der Angelegenheit

Frankreich
Paris 2 April Der Bergarbeiterkongreß beſchloß

mit 58 gegen 40 Stimmen die Voruahme der Abſtimmung nach
Nationalitäten Dagegen waren ſämmtliche engliſche Vertreter
alle übrigen dafür Sodann wurde die Frage der Bildung einer
internationalen Bergarbeitervereinigung berathen
Bunte erklärte die deutſchen Vertreter ſeien dafür und für die
Bildung einer internationalen Kaſſe Mehrere Engländer
proteſtirten gegen die verhältnißmäßige Vertretung Andere wieder
warfen ihnen Verſchleppung vor Nach ſcharfer unklarer Beſprechung wurde die Weiterführung der Verhandlung auf morgen

vertagt um den Belgiern die Formulirung eines Verbindungs
antrages zu ermöglichen

Die Preſſe meldet daß zwei höhere Offiziere der
ruſſiſchen Garde in Saint Etienne eingetroffen ſeien um
Namens der Regierung über den Ankauf von 300000 Schnell
gewehren zu unterhandelu

Großbritannien
London 2 April Eine Verſammlung von Bergleuten in

Kuardean Glouceſter welcher Dilke beiwohnte nahm einen
Proteſt gegen die von den feſtländiſchen Bergarbeitern beſchloſſene
allgemeine Arbeitseinſtellung an weil dieſe für die Intereſſen der
engliſchen Bergleute unzeitgemäß und verderblich ſei

RNußland
Petersburg 2 April Der Botſchafter Gralow hat geſtern die Rückreiſe nach Berlin et Sanwa

Den Nowoſti iſt die zweite Verwaruung ertheilt
worden weil die Zeitung wie der Regierungsbote beſagt ſich
ſtets angelegen ſein laſſe die Lage der hebräiſchen Bevöl
kerung in Rußland in falſchem Lichte darzuſtellen und
dadurch inmitten dieſer Bevölkerung ohne jeden Grund Unzufrieden
heit erwecke Die Zeitung nehme ferner eine feindliche Stellung

ung jeder Regung des ruſſiſchen Nationalgefühls ein und
ehe auf verſchiedene Maßnahmen der Regierung vom Standpunkte
eines falſchen Liberalismus

Amerika
Pittsburg 2 April Die ſtrikenden Bergarbeiterin Abrede daß der Termin der Einführung der ehhiſtindigen

rbeitszeit geändert ſei Die Lage im Kohlendiſeritt
wo ſich die Anſtrengungen der Bergarbeiter konzentriren iſt noch
immer ernſt Die Grubenbeſitzer erwarten jeden Augenblick den

a des Strikes Man glaubt daß der allgemeine
Ausſtand für den 2 April angeordnet iſt
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Sonnabend

ngton 2 April Der ſtalienſſche Geſhäſtemperiali überreichte eine An inecke
Blaines geſtrige Note Darin wird geſagt Jtalien verlange nur
die ungeſäumte Einleitung eines regelmäßigen gerichtlichen Ver
fahrens es wäre abſurd die Beſtrafung ohne regelrechtes richter
liches Urtheil z begehren Italien ſtelle auch jetzt nur das gleiche
Verlangen Der diplomatiſche Zwiſchenfall ſei erſt beendet wenn
die Bundesregierung unzweideutig erklärt das Gerichtsp er
fahren werde baldigſt aufgenommen Mittlerweile werde gern
Akt von der Erklärung der Bundesregierung genommen daß ſie
die Pflicht der Schadloshaltung der Familien der Opfer der Morde
kraft der Verträge anerkenne Der italieniſche Geſandte iſt
noch nicht abgereiſt Man glaubt die Schwierigkeit dürfte
gehoben werden ohne daß es zu einem Bruche kommt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Bokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 April
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag

den 6 April Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche
Sitzung 1 Mittheilung über Feſtſtellung des Kämmerei Etats
2 Feſtſetzung des Etats der Wittwen und Waiſenkaſſe 3 Abände
rung des Etats der gewerblichen Zeichenſchule 4 Bewilligung von

Wo nungsgeldzuſchüſſen 5 Koſtenbewilligung für Reparaturen am
ſtädtiſchen Grundſtück Oberglaucha 1 6 Allgemeine Einführung von
Waſſermeſſern 7 Bewilligung von Mitteln für die Realſchule 8 Re
gulirung der Fluchtlinie für den Brunnenplatz pp 9 Genehmigung
des Anſchlages und Projekts für t trung und Pflaſterung eines
Theiles der Liebenauerſtraße 10 Petition Durchführung der kleinen
Ulrichſtraße auf die Oleariusſtraße betreffend 11 Feſtſetzung des Etats
der Ehrlich ſchen Stiftung 12 Ueberweiſung eines Revenüentheiles der
Ehrlich ſchen Stiftung an den Provinzial Verband 13 Bericht über
die Petition Klotz b für die geſchloſſene Sitzung 14 Verſetzung
eines Beamten in die Gehaltsklaſſe 1b 15 Verſetzung zweier Be
amten 5 die e 4 bJ Der bienen wirthſchaftliche Hauptverein für die Provin
Sachſen die Thüringer Stagten und Anhalt hielt geſtern hier
ſelbſt ſeine Delegirten Verſammlung unter Vorſitz des Herrn Seminar
lehrer Költſch Weißenfels ab Vertreten waren 32 Zweig Vereine
mit 48 Stimmen Aus den zunächſt vom Vorſitzenden gegebenen ge
ſchäftlichen Mittheilungen heben wir hervor daß der Zweigverein
Dölsdorf aus dem Hauptverein ausgeſchieden dagegen der Zweig
verein Alsleben neu beigetreten iſt Die Jahresrechnung für
1890/91 wies an Einnahmen 3060,08 Mk an Ausgaben 2384,40 Mk
auf ſo daß ein Beſtand von 675,68 Mk verblieben war Man nahm
Gelegenheit dem Zweigverein Heiligenſtadt für die bei der vorjährigen
bienen wirthſchaftlichen Ausſtellung gebotenen Leiſtungen zu danken
Dann wurde der Haushaltungsplan für 1891/92 auf 2345 Mk in Ein
nahme und Ausgabe feſtgeſtellt unter den erſteren heben wir die
ſtaatlichen Subventionen des Königreichs Preußen mit 1200 Mk und
des Herzogthums Anhalt mit 50 Mk hervor welche wie im Vorjahre
in dankenswerther Weiſe dem Hauptverein wieder gewährt ſind Den
Schluß der Verhandlungen bildete die eingehende Berathung und Be
ſchlußfaſſung über einen Entwurf neuer Statuten derſelbe fand mit
geringen Aenderungen die Zuſtimmung der Verſammlung

Die Singakademie hielt geſtern unter Vorſitz des Herrn
Univerſitäts Kurators Geh Ober Reg Rath Dr Schrader ihre
GeneralVerſammlung ab Herr Muſikdirektor Reubcke gab zunächſt
einen kurzen Ueberblick über die muſikaliſchen Aufführungen der Aka
demie Danach haben 4 bffentliche Concerte und 1 nur von den Mit
gliedern beſuchter muſikaliſcher Abend ſtattgefunden Der von Herrn
Glaſermeiſter Krauſe erſtattete Rechnungsbericht wies an Einnahmen
im vorigen Jahre 6010,39 Mk an Ausgaben 5985,53 Mk an Ver
mögen am Jahresſchluß 2011,66 Mk nach Bei der Ergänzungswahl
des Vorſtandes wurden die ausſcheidenden Mitglieder die Herren
Glaſermeiſter Krauſe Oberpfarrer Saran und Oberſtabsarzt
Dr Wald mann wiedergewählt da Herr Krauſe es ablehnte in
Zukunft noch das Amt des Rechnungsführers zu verwalten wurde
daſſelbe Harpy Rektor Steger übertragen Für die Sommer Auf
führung der Akademie wurde übrigens wie wir gewiß im Intereſſe
Vieler noch mitzutheilen in der Lage ſind der Samſon von Händel
in Ausſicht genommen

d Schmiede Jnnnng Jn der geſtern ſtattgehabten Quartal
verſammlung wurden 5 Lehrlinge konkraktlich aufgenommen und 13 zu
Geſellen geſprochen Als Delegirte zu dem in Berlin ſtattfindenden
16 deutſchen Schmiedetage wurden gewählt die Herren Knoll Fuchs
und Voigt

Die Kinderbetwahranſtalt des Frauenvereins auf dem Mar
tinsberge kann in nächſter Woche noch nicht wieder eröffnet werden
Einige nothwendige Bauarbeiten c ließen ſich bei dem ungünſtigen
Wetter nicht in den Oſterferien fertig ſtellen Die Eltern der die
Anſtalt beſuchenden und der neu angemeldeten Kinder werden deshalb
gebeten die Kinder erſt am Montag den 183 April zur Anſtalt
zu bringen

Stadttheater Der treffliche Tenorbuffo des Leipziger Stadt
theaters Herr Marion wird in der heutigen Aufführung von Die
Meiſterſinger von Nürnberg die Rolle des David ſingen Genannter
gehört zu den ausgezeichnetſten Vertretern jener Rolle und ſingt ſie in
Leipzig ſtets mit größtem Erfolge Das Benefiz der beliebten
Künſtlerin Frau Rinald Pauli am Sonnabend verſpricht außer
ordentlich gut beſucht zu werden Der diesmalige Spielabſchnitt
erreicht mit Mitte dieſes Monats ſein Ende Außer den etatsmäßigen
210 Paſſe partout Vorſtellungen beabſichtigt die Direktion noch einige
Sondervorſtellungen zu geben

Walhalla Theater Die Direktion hat es verſtanden wiederum
einen neuen Spielplan zuſammenzuſtellen der an intereſſanter Eigenart
und künſtleriſcher Bedeutſamkeit ſeiner einzelnen Nummern hinter
den beſten der früheren Spielpläne die wahrlich das Vorzüglichſte und
Neueſte was es auf dem Gebiete der Specialitäten überhaupt giebt
gebracht haben keineswegs zurückbleibt Man muß wirklich erſtaunen
wenn man ſieht wie es möglich gemacht wird dem Prplirnp welches
bisher nicht wenig verwöhnt worden iſt immer wieder etwas Neues
und Ueberraſchendes zu bieten Da ſind diesmal zunächſt die beiden
Brüder Pantzer welche in der Eguilibriſtik in der That Senſatio
nelles leiſten Man muß die jugendlichen Künſtler geſehen haben wie
ſie u A Kopf auf Kopf miteinander und aufeinander ſpazieren
gehen um es zu glauben wie weit menſchliche Geſchicklichkeit es bringen
kann Aber auch die kleine Radfahrer Familie Noiſet 5 Perſonen
wird nicht verfehlen eine bedeutende Anziehungskraft auf die Beſucher
auszuüben Die Leiſtungen der Noiſet ſchen Geſchwiſter ſind nach dem
vielgehörten Ausſpruch hieſiger Sportsgenoſſen faſt unglaublich Ferner
iſt auch der Stehtrapezkünſtler Mr Bollini ein Meiſter ſeines Faches
der durch ſeine Evolutionen auf freiſchwebendem Trapez hoch oben in
der Luft nervenſchwachen Leuten Schwindel erregt Die Salero
Truppe unter welcher ſich eine prächtige Damenerſcheinung befindet
erntet als Gymnaſtiker an fliegenden Ringen durch die Kraft und Ele
ganz ihrer Darbietungen ſtürmiſchen Beifall Wenn wir nun auf das
vokale Gebiet des Spielplanes hinüberſchweifen ſo begegnet uns in
Fräulein Anna Rieder eine Sängerin die mit Recht die kleine
ſteyriſche Nachtigall genannt worden iſt denn glockenreiner und
ſchmetternder kann man unmöglich eine menſchliche Kehle trillern und
jodeln hören Zum Schluß weiſen wir auf den Namen Georg
Röſſer hin Die unwiderſtehliche vis eomica dieſes Berufenſten
unter den Geſangshumoriſten hat den Hallenſern ſchon ſo viele fröh
liche Stunden bereitet und wird es in ungeſchwächtem Maße auch
diesmal thun Wenn wir noch erwähnen daß die reichtalentirten Ge
brüder Pantzer zum Schluß des Spielplanes eine hochdraſtiſche
Clownsſcene ausführen die an Geſchicklichkeit und komiſcher Ab
wechſelung Vielerlei vereint was von verſchiedenen anderen Künſtlern
auf dieſem Gebiete geleiſtet worden iſt ſo haben wir Alles angedeutet
was bei dem Beſuche des Walhallatheaters diesmal geboten wird und
können nur rathen hinzugehen und ſelbſt zu ſchauen

Gardinen Teppiehe fischſeoſen Porioren Nöbeſstoſfe läuferzeuge
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Eine erhebende Feier des 76 Geburtstages des Fürſten

Bismarck veranſtaltete vorgeſtern Abend die dentſche Reichs
partei im Prinzen Carl Neben den Mitgliedern der Partei hatten
ſich viele Hunderte patriotiſcher Männer und Frauen ohne Rückſicht
auf ihre Parteirichtung eingefunden um den Geburtstag des Be
gründers des neuen deutſchen Reiches feſtlich zu begehen Die Feier
nahm unter Vorſitz des Herrn Landgerichtsdirektor Reuter einen alle
Theilnehmer auf s Höchſte befriedigenden Verlauf da in irefflicher Ab
wechslung inhaltreiche Feſtreden mit gemeinſchaftlichen patriotiſchen Ge
ſängen ſowie Solovorträge und andere geſanglichen Leiſtungen und
Conzertſtücken geboten wurden Die erſte Rede galt unferem erhabenen
Kaiſer den Herr Rechtsanwalt Wippermann als den Schirmer
des Friedens im Jnnern und nach außen feierte worauf die Perſamm
lung in echt patriotiſcher Begeiſterung in das Hoch auf Se Majeſtät
den Kaiſer einſtimmte und ſtehend die Nationalhymne ſang Die
Hauptrede hielt Ferr Oberbergrath Dr Arndt welcher in Fürſt
Bismarck den großen Staatsmann den eiſernen Reichskanzler feierte
der geradezu die Verkörperung des deutſchen Volksthums darſtelle ihn
feiern heiße das deutſche Volk ehren ihn ſchmähen könne nur der
jenige dein das Verſtändniß für die Ehre des deutſchen Namens noch
nicht aufgegangen ſei Jhm ſei die Wiederherſtellung deutſcher Macht
und Ehre zu danken durch ihn habe der Bau der deutſchen Einheit
in der erblichen Uebertragung der deutſchen Kaiſerkrone an das gott
begnadete Haus der Hohenzollern ſeine Feſtigkeit und Krönung ge
funden ſein großes Werk ſei die wirkungsvolle Wahrung des monarchiſchen
Prineips und er habe die Bahnen für die neue ganz eigenartige ſoziale Ge
ſetzgebung eröffnet Begeiſtert ſtimmte die Feſtverſammlung in das auf den
einzigen alle ſeine Zeitgenoſſen weit überragenden Mann ausgebrachte Hoch
ein und ſtimmte mit Jubel dem Vorſchlage zu an ihn eine Glückwunſch
Depeſche folgenden Jnhalis abzuſenden Fürſt Bismarck Friedrichs
ruh Die von der deutſchen Reichspartei zu Ehren des Geburtstages
Eurer Durchlaucht veranſtaltete Feſtverſammlung ſendet Eurer Durch
laucht die ehrfurchtsvollſten Glückwünſche zum 76 Geburtstage
Reuter Aus den übrigen Reden heben wir nur noch diejenige des
Herrn Rechtsanwalt Glimm auf das deutſche Vaterland und die des
Herrn Hoflieferant Neue auf die deutſche Frau die Schirmerin des
Familienlebens der Liebe zu Gott Vaterland und Herrſcherhaus hervor
Des lebhafteſten Beifalls erfreuten ſich die Herren und Damen welche
wie bereits bei früheren Feſtverſammlungen der deutſchen Reichspartei
ſich wieder in liebenswürdigſter Weiſe hatten bereit finden laſſen dieſe
Feier durch ihre geſanglichen Leiſtungen zu verſchönen Zweifellos
wird dieſes Feſt ſich eine dauernde Erinnerung in den Herzen aller
Derer bewahren die daran Theil genommen um an ihrem Theile den
geiſtesgewaltigen Mann feiern zu helfen der ſeines Gleichen noch nie
in Deutſchland gehabt und wohl nie wieder haben wird Heute
Abend hält die deutſche Reichspartei im Glauchaiſchen Schießgraben
eine Bezirks Verſammlung für Glaucha ab Hauptgegenſtand der
Tagesordnung iſt Die Bildung einer großen allgemeinen Ordnungs
partei zur Bekämpfung der Sozialdemokratie

Die humoriſtiſchen Abende welche die beſtens bekannte
Leipziger Quartett und Concert Sänger Geſellſchaft Direktion
Raimund Hanke gegenwärtig im Neuen Theater veranſtaltet erfreuen
ſich eines regen Zuſpruches Das Programm der hier ſtets gern ge
ſehenen Gäſte iſt ein ſehr abwechſelungsreiches und enthält ſowohl in
ſeinem ernſten wie humoriſtiſchen Theile viel Neues und Eigenartiges
Alle Nummern finden den ungetheilteſten Beifall namentlich aber
fordern die Vorführungen des Damendarſtellers Herrn Ohaus der
ſicherlich in ſeinem Genre unübertrefflich iſt und des vorzüglichen
Tanz und Grotesk Künſtlers Herrn Charton allgemeine Anerkennung
heraus Die geſanglichen Darbietungen der übrigen Mitglieder der
Geſellſchaft der Herren Hanke Zimmermann Kraufe Klar und Löwel
verdienen ſei es daß ſie in Enſemble Vorträgen erfolgen oder in Solo
piecen beſtehen uneingeſchränktes Lob Die Soireen können wir jedem
nur wärmſtens empfehlen da niemand unbefriedigt bleiben dürfte
Wie wir erfahren finden dieſelben mit nächſtem Sonntag ihren Ab
ſchluß

Unehrliche Aufwärterin Der Bahnbeamte Th in der
Forſterſtraße übergab geſtern Vormittag der ſeit 8 Tagen bei ihm in
Dienſten ſtehenden Aufwärterin unverehelichten Marie P von hier
13,50 Mk ſowie einen Handkorb mit dem Auftrage aus dem Konſum
Verein der Eiſenbahnbeamten Waaren zu holen Die P iſt jedoch bis
jetzt nicht zurückgekehrt hat auch keine Waaren dort entnommen und
iſt daher wohl anzunehmen daß ſie das Geld und den Korb unter
ſchlagen hat

Ladenkaſſen Diebſtahl Dem Kaufmann B in der großen
Brunnenſtraße zu Giebichenſtein iſt die Ladenkaſſe mit ca 70 Mk ge
ſtohlen worden Die ſofort durch den Gensdarmen Hartmann aufge
nommenen Recherchen führten zur Ermittelung der Thäter in den
beiden wegen zahlreicher Diebſtähle bereits vorbeſtraften jugendlichen
Burſchen Sch und W von dort welchen auch noch die größte Hälfte
des geſtohlenen Geldes wieder abgenommen wurde Dieſelben ſind
bereits hinter Schloß und Riegel gebracht

Eine Beſtie in Menſchengeſtalt beginnt hierſelbſt ihr Un
weſen zu treiben Am Mittwoch Nachmittag zwiſchen 3 und 4 Uhr
näherte ſich ein etwa 17jähriger Burſche dem 5 jährigen Töchterchen
eines in der Hedwigſtraße wohnhaften Handelsmannes welches vor
dem elterlichen ſpielte und ſuchte es durch allerlei Verſprechungen
an ſich zu locken Das Mädchen welches was hier gleich erwähnt
ſein möge geſund und kräftig iſt und einen ſehr netten Eindruck macht
folgte dem Burſchen in den Hausflur wo dieſer an ihm ſeinen thie
riſchen Gelüſten zu fröhnen verſuchte Es iſt nicht möglich hier auf
Einzelheiten einzugehen Als das Kind zu weinen begann entwich der
Frevler Derſelbe hat eine blaſſe Geſichtsfarbe trug einen bläulichen
Rock und einen grauen Hut Kinder der gedachten Gegend ſind der
Anſicht daß der Unhold als Laufburſche thätig iſt da er ſchon öfter
dort geſehen wurde Hoffentlich gelingt es den abſcheulichen Menſchen
der auch an anderen Stellen die gemeine That wiederholen dürfte aus
findig zu machen

Vermifſft Beim Kaufmann D in der Leſſingſtraße war ſeit
einigen Tagen vor Oſtern die 9 Jahre alte Emma Sch aus der bei
Bitterfeld gelegenen Grube Marie zum Beſuch aufhältig Am
31 März Nachmittags zwiſchen 5 und 6 Uhr entfernte ſich dieſelbe
aus der Wohnung um nach dem Bahnhofe zu gehen Bis heute iſt
ſie von dieſem Ausgange weder zurückgekehrt noch bei den Eltern in
Bitterfeld eingetroffen auch hat über ihren Aufenthalt und Verbleib
nichts ermittelt werden können Das Mädchen iſt dunkelblond hat
blaſſe Geſichtsfarbe und trug einen dunklen Mantel ein dunkelblau
und roth geſtreiftes Kleid fleiſchfarbene Kapotte und Lederſchuhe

Gerichts Zeitnug
K Halle 2 April Strafkammer Die ſ Zt in dieſem

Blatte mitgetheilten Einbruchsdiebſtähle vom Dezember v
durch welche damals die hieſige Einwohnerſchaft in ziemliche Beun
ruhigung verſetzt worden iſt bildeten den Gegenſtand der Anklage
gegen 9 Perſonen deren Ergreifung der Kriminalpolizei am Nachmittag
des 31 Dezember v J in einem Hauſe in Oberglaucha gelungen war
Aus Unterſir hunge ft vorgeführt erſchienen die Handarbeiter Franz
Schütze aus Giebichenſtein 18 Jahre alt aus Beeſenlaublingen ge
bürtig mehrmals wegen Diebſtahls vorbeſtraft Hermann Lehmann
hier 18 Jahre alt ebenſo vorbeſtraft Karl Bauersfeld hier 39
Jahre alt aus Weißenſee gebürtig auch mehrfach wegen Diebſtahls
beſtraft Otto Lehmann hier 17 Jahre alt einmal wegen Diebſtahls
beſtraft Franz Brandenberger hier 15 Jahr alt wegen Dieb
ſtahls und Sachbeſchädigung beſtraft Auguſt Puppe hier 18 Jahre
alt wegen Diebſtahls und Hehlerei beſtraft Wilhelm Loſſe hier
17 Jahre alt aus Brachſtedt gebürtig einmal wegen Diebſtahls be
ſtraft ſämmtlich wegen mehrfachen ſchweren Diebſtahls Bandendiebſtahls
angeklagt unter den dabei noch weiter obwaltenden erſchwerenden Um

änden des nächtlichen Einbruchs und Einſteigens bezw Einſchleichens
n bewohnte Gebäude Außer den Genannten waren noch unter An

klage geſtellt wegen gewohnheits und gewerbsmäßiger Hehlerei die
Wittwe Marie Straube geb Stieler hier 29 Jahre alt aus Ober
thau bei Schkeuditz gebürtig wegen Diebſtahls mit 1 Woche Gefäng
niß beſtraft dann wegen Begünſtigung und Hehlerei die Almoſengenoſſingeſchiedene ähetlagoſfe geb Fiſcher hier 61 Jahre alt aus Goldlauter

S d

in großartiger Auswahl zu ſehr billigen feſten Preiſen

a onbei Suhl gebürtig wegen Felddiebſtahls beſtraft Begonnen hatten
die Diehereien Anfang Dezember nachdem Schütze und Hermann Leh
mann am 19 November v J aus dem Gerichtsgefängniſſe zu Naum
burg entwichen und zu dem in der Ludwigſtraße wohnenden Bauersfelt
gekoinmen waren wo die Bande ſich zuſammengefunden und Pläne zu
nächtlichen Beuntezügen verabredet hatte Zuvor waren Schütze und
Hermann Lehmann bei Schütze s Pflegeeltern in Giebichenſtein heimlich
verſteckt geweſen wo am 3 Dezember Abends dem Gendarm Hartmann
und Amfsdiener Sauer die Feſtnahme der beiden berüchtigten Burſchen
infolge gewaltſamen Widerſtandes vereitelt worden iſt Schütze Her
mann Lehmann und Bauersſeld haben dann nach Verabredung gemein
ſchaftlich operirt und ebenſo bandenmäßig die andern 4 Burſchen ſo
daß eigentlich 2 Diebesbanden beſtanden die aber ihre Beute ſtets zu
Bauersfeld gebracht und dort die Theilung bewerkſtelligt haben woran
auch die beiden Frauen theilgenommen am wenigſten die geſchiedene
Loſſe Die nächtlichen Einbrüche ſind ſowohl bei Geſchäftsleuten wir
bei anderen Perſonen verübt worden bei Kaufleuten Fleiſchern einem
Bäcker einer Handelsfrau Ziegeleibeſitzer bei einem Arbeiter und bei
ſonſtigen Leuten wo vorher die Gelegenheit ausgekundſchaftet und
dann ans Werk gegangen worden iſt

In der Hauptſache legten die Angeklagten wie ſchon in der Vorunter
ſuchüng offenes Geſtändniß ab Einiges von dem geſtohlenen Gute
aber wenig iſt bei Bauersfeld noch vorgefunden worden bei einigen
der Verhafteten auch verſchiedenes Diebeswerkzeug Bei dem Ge
ſtändniß der Angeklagten konnte von Vernehmung der zahlreſchen
Zeugen 16 Beſtohlene Abſtand genommen werden ſo daß die trotz
dem umfängliche Verhandlung ſich weſentlich abkürzte Die Per
urtheilung lautete wie ſolgt Schütze und Hermann Lehmann ſchuldig
des ſchweren Diebſtahls in je 10 Fällen wofür Beide je mit 7 Jahren
Zuchthaus zu beſtrafen Bauersfeld mit 8 Jahren Zuchthaus wegen
8 ſchwerer Diebſtähle er ward als der Strafbarſte bezeichnet wegen
der Aufnahme der Bande und der Bergung des Geſtohlenen Otto
Lehmann mit 2 Jahren Gefängniß wegen ſchwerer Diebſtähle und
einer Hehlerei Gefängniß wegen ſeiner Jugend unter 18 Jahren
Brandenberger mit 1 Jahre Gefängniß Puppe mit 83 Jahren Zucht
haus Loſſe mit 2 Jahren Gefängniß Wittwe Strauhe mit 1 Jahre
Zuchthaus Thekla Loſſe mit 1 Monat Gefängniß Bei Schütze Her
mann Lehmann Bauersfeld und Puppe kam in Betracht daß ſie ſich

im wiederholten Rückfalle befanden Betreffs Schütze Hermann
Lehmann und Banersfeld wurden deren jetzt ſchon angetretene Strafen
von l Jahren Gefängniß bezw 3 Jahren Gefängniß bezw 6 Mongten
Gefängniß in jenes Strafmaß eingerechnet und zwar dergeſtglt daß
die ſchon verbüßte Strafe in Abrechnung kommt Die mit Zuchthaus
ſtrafe Belegten wurden noch zu der üblichen Nebenſtrafe Ehrverluſt
verurtheilt und ihre Stellung unter Polizeiaufſicht für zuläſſig erklärt

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den 34 jährigen
Schneider Ernſt Stennbock hier wegen Majeſtätsbeleidigung
verhandelt und der Angeklagte zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt
Die erhebliche Strafe wurde damit begründet daß ſeine bezügliche
Aeußerung gethan worden um Arbeiter zu verhetzen und den deutſchen
Kaiſer ſchmählich herabzuſetzen wogegen mit aller Strenge eingeſchritien
werden müſſe

Ebenfalls unter Oeffentlichkeits Ausſchluß erfolgte die Verhandlung
gegen den 40 jährigen Zimmermann Friedrich Wilhekm Müller aus
Sennewitz der wegen des in S 173 Str B gedachten Verbrechens
das er an ſeiner 14 jährigen Tochter in mindeſtens 2 Fällen degangen
zu haben ſchuldig befunden worden iſt zu 2 Jahren Zuchthaus und
5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt wurde

Telergrammr und letzte Raghrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

K Brüffſel 3 April 8 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Klerikalen
agitiren eifrigſt gegen die Ausbreitung des Soziglismus
Ein klerikaler Reduerbund wird allfonntäglich Vorträge gegen
die ſozialiſtiſchen Lehren halten Die Verhandlungen der ſozia

liſtiſchen Arbeiterpartei und des Progreſſiſtenverban
des werden geheim gehalten

L Paris 3 April 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Wahl des Groß
rabbiners von Bordeaux zum Großrabbiner von Paris be
trachtet die Mehrzahl der Mitglieder des israelitiſchen Konſiſtoriums
für unzweckmäßig

P Newyork über London 3 April 7 Uhr 835 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Abbe

rufung des italieniſchen Geſandten de Fava wird vom Präſidenten

Harriſon ſehr kühl aufgenommen er wird ſich in ſeiner ge
planten Reiſe nach dem Weſten dadurch nicht ſtören laſſen

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B Paris 3 April 9 Uhr 15 Min Vorm Jn der
geſtern zu Ehren des Bergarbeiter Kongreſſes im Theater
Montmartre durch den belgiſchen demokratiſchen Cercle veran
ſtalteten Feſtlichkeit hielt Defuiſſe aux eine Anſprache in
welcher er die Delegirten aufforderte Alles für die allgemeine
Nepublik vorzubereiteu

W B Athen 3 April 8 Uhr 45 Min Vorm Die Kammer
beſchloß mit 64 gegen 26 Stimmen alle Mitglieder des
Kabinets Trikupis in Unterſuchung zu ziehen

Berlin 2 April Ein hieſiger Bankier der zugleich
Beſitzer eines Börſenblattes iſt wurde infolge einer Denunziation
auf Grund Artikels 1494 des Aktiengeſetzes verhaftet Es
wird gegen denſelben der Vorwurf erhoben durch den angeführten

Geſetzes Paragraphen näher bezeichnete Mittel angewandt zu habenum das Publikum zur Betheiligung an tie Nnterncheng zu

veranlaſſen bezw den Kurs der betreffenden Papiere durch ſolche
Mittel 4 beeinfluſſen

Münſter Weſtf 2 April Laut dem Weſtfäliſchen
Merkur wird als Nachfolger Windthorſt s im Wahlkreiſe
Meppen ſowohl für das Abgeordnetenhaus als auch für den
Reichstag mehrfach Rechtsauwalt Carl Trimborn in Köln
genannt

Saarlouis 2 April Der Schriftführer des Rechtsſchutz
vereins Bergmaun Derwanger wurde wegen agitatoriſcher
Reden in Bergarbeiterverſammlungen von ſeiner Grube ohne
Kündigung entlaſſen

Wien 2 April Bei den heutigen Wiener Gemeinderaths
Wahlen wurden im Wahlkörper 18 Liberale und 30 Anti
ſemiten gewählt Drei Stichwahlen ſind erforderlich Außer
dem ſind noch 92 Wahlen vorzunehmen Liberal wählten nur die
innere Stadt Leopoldſtadt und die Vorſtadt Fünfhaus

Paris 2 April Wie aus Angers gemeldet wird haben
2000 Arbeiter in den Schieferbrüchen von Trelaze von Neuem
die Arbeit eingeſtellt da ihnen nunmehr endgiltig mitgetheilt
worden daß die geforderte Lohnerhöhung nicht bewilligt werde

London 2 April Thomas i daſts ihrender
Direktor des neu gegründeten Bankhauſes Baring Brothers iſt
heute Nachmittag in Rom geſtorben

Konſtantinopel 2 April Die türkiſche Regierung
ließ auf Erſuchen der bulgariſchen einige der Mitſchuld am
Attentat in Sofig verdächtige Bulgaren in Konſtantinopel
verhaften
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Am 2 April d J verlegten wir unser Geschäft wieder nacn dem inzwischen neuerbauten Hause

105 Leipzigerstrasse 105
Parterre und Erste Etages

Wir nehmen bei dieser Gelegenheit Veranlassung für das uns in s0 reichem Maasse entgegengebrachte Vertrauen unseren Ver
bindlichsten Dank abzustatten und bitten uns dasselbe auch in Zukunft bewahren zu wollen

es
Weiss waaren u Wäsche Handlung

G Apel Fachd
Halle a Gr Märkerſtraße 22

Glas und
Porzellan Handlung

empfehlen billigſt

Hier und Weinflaſchen

Gummiringe Ausverkauf

u

Specialität Kinder Garderobe

Photographſſe Ipparate

und dazu gehörige Vedarfsartikel zum

Hommerſtein
Jedem Kurbedürftigen wird die

Durchſicht des Proſpektes dieſer bei
Saalfeld i Thür reizd geleg diät
Naturheilanſtalt empfohlen Auch
Schroth ſche und Kneipp ſche Kuren
Von Halle in 3 Std mit Schnellz
10 7 V zu erreichen

Flaſchenverſchlüſſe

wegen gänzlicher Aufgabe meines Leinen
Manufartur und Rodewaaren Geſchäfts

Es bietet ſich Gelegenheit wirklich reelle
gute Waare zu enorm billigen Preiſen ein
zukaufen

Georg Car MüilIer

praktiſchen Gebrauch ohne Vorkentniſſe bei

Bmil Reynerb
Mechaniker u Optiker

67 Obere Leipzigerstr 67
Grosse Betten 12 M

Oberbett Unterbett zwe i Kiſſen
mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis u franco

R Knüpfer s Musikinstitut

Sophienstr 28
beginnt die Sommercurſe am 6 April

Gefl Anmeldungen jederzeit angenehm

Guter kräftiger Mittagstiſch
im Abonnement 60 Pf bei

Alh Butzmann Gr Steinſtr 26

vormals C Dähnert

G Gr Ulrichstr G
Viele Anuerkennungösſchreiben

Richter
appr Heilgehülfe n Zahnoperateur

Königſtraße 18
empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegen
von Verbänden Schröpfen Setzen
von natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren c

ö äääääääö äääS Farben in allen Nüaencen
trocken und in Oel gerieben

Tiedemann s Fussbodenla ckoe
G mit und ohne Farbe über Nacht hart und glänzend trocknend

Firniss Terpentinöl Schellack Gyps Cement
Leim Möbelpolitur u Aufbürstfarben

Alle Sorten Pinsel
empfiehlt billigſt

Georg Zeisinmg8 Gr Ulrichſtraße 62 Ecke Gr Steinſtraße
III

C Boehme Giebichenstein
Gr Brunnenſtr 9 Ecke Schmelzerſtr

W Material und Seilerwaaren
Farben und Droguen

Tabak und Cigarrenhandlung
Wiedereröffnung Sonnabend d 4 April a C

Abends 6 Uhr

Holz Theer
schwed Kientheer als auch deutschen Molztheer

auch Holz Schutemasse liefern und empfehlen

Jene Ed Linke G Ströfer on

Tangermann Jubilämm
Unſere letzte Vorverſammlung findet Sonntag den 5 April er Nach

mittag 4 Uhr im Hotel Schwarzer Adler ſtatt zu welcher wir alle
ehemal Schüler aller Jahrgänge aus Halle u Umgegend zu reger Betheiligung

freundlichſt einladen Das ComiteeDie Herren Deputirten Vertrauensmänner und Comiteemitglieder werden ge
beten vollzählig zu einer Sitzung Freitag den 3 April er Abends 8 Uhr im
obigen Lokale ſich einzufinden

vorz Qual off ab Lager oder frei Haus billigstGrucdierCoalke in Sehreiber Banbot

Aüse
chweizer Käſe

a Pfd 70 80 und 100 Pfg
Echter Holländer Käse à Pfd 1 Mk

Edamer Käse à Pfd 1 Mk
Neufchateller

Stück 20 Pfg 2 Stück 35 Pfg
Camembert Stück 55 Pfg

Limburger à Pfd 40 u 50 Pfg
Käse Stück 15 und 20 Pfg

Harzer Käse 5 Stück 20 Pfg
Roquefort à Pfd 2 Mk

Gorgonzola à Pfd 60 Mk
Münchener Bier Käse Stück 10 Pfg

Liptauer 2 Stück 25 Pf
Fromage de Brie

à Pfd 1 Mk

Schroeter Maass
Gr Alrichſtr 47

Schulbüchenr
m nen und gebraucht W bei
Joh Lueius Buchhandlung

Gr Ulrichſtr 34 Ecke der Alten Promenade

Aufforderung
Alle Diejenigen welche noch For

derungen an den verſtorb Bank
direktor Paul Kösewitz haben
werden hierdurch aufgefordert ihre durch
Rechnungen zu begründenden An
ſprüche bis zum 5 April er bei dem
erichtl vereid Taxator Louis Kaatze
lter Markt 5 II anzumelden

Später erfolgende Anmeldungen können
keine Berückſichtigung finden

Hansbacken Brod t Tcnte
F Hugo An der Moritzkirche 4

Drogerie B Walther
Glauch Kirche 13 u Steinweg 29

empfiehlt

Maler i Maurer
Farben

ſowie alle anderen in das Fach ſchlagenden
Artikel zu äußerſt billigen Preiſen

Tee Ankunft mittelſt Sonderzuges am 4 April 7 Uhr früh

Nur 5 Tage in Halle a
vom 4 vie ine S April 1891

mit nur 7 Vorstellungen
Der Cireus ſchützt gegen jeden Witterungseinfluß faßt 3000 Perſonen iſt

auf das Comfortabelſte eingerichtet wird mit elektriſchem Lichte erleuchtet und hat
eine eigene Muſi Kapelle

Circus Drexlerlobe
der größte Zelt Cirens der Jetztzeit auf dem früheren Ausſtellungsplatze

Magdeburgerstr vis vis den Kliniken
Sonnabend den 4 April Abends 8 Uhr

Große Eröffnungs Porſtellung
mit einem extra gewählten Programm

Sonntag den 5 April
2 große Vorſtellungen jede Vorſtellung

mit neuem Programm

Montag den 6 April Abends 8 Uhr
Groſze Speeialitäten Vorſtellung

Dienstag den 7 April Abends 8 Uhr
e Groſze Slite Vorſtellung

Mittwoch den 8 April n 4 Uhr u Abends
r

Großr Gala Abſchieds Vorſtellungen
mit extra gewähltem Programm

Preiſe der Plätze Nummerirter Sperrſitz 2 Mk 12 Platz 1 Mk Gallerie z Stehplatz 50 We Blatz 1 r vo Pfo
iſt neben dem Circus aufgeſtellt und enthält ElephantenDas Thierzelt Kameele Zebras afrik Stiere eine An ch ſchott

d n und die Seehunde welche täglich von 10 Uhr Morgens bis
Dunkelwerden gegen Entree zu ſehen ſind Entree à Perſon 20 Pfg Kinder 10 Pfg

Drexier Lobe Direktoren
n cA

empfiehlt in reicher Auswahl

II C Weddv Poenicelkce
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